
Hinweis für Getränkekarten (Festwirtschaftsbewilligungen) 

 

 

Alkoholfreie Getränke „Sirupartikel“ 

Gastgewerbebetriebe mit Alkoholausschank haben mindestens drei alkoholfreie 

Getränke billiger anzubieten als das billigste alkoholhaltige Getränk in der gleichen 

Menge (Art. 28 GGG). 

Die Bestimmung von Art. 28 GGG dient der Prävention von Alkoholmissbrauch. 

Niemand soll aus preislichen Gründen zu Alkohol greifen. Deshalb müssen 3 

alkoholfreie Getränke billiger sein als das alkoholische Getränk mit dem 

tiefsten Preis. Billiger bedeutet einmal, dass der auf der Getränkekarte 

ausgewiesene Preis tiefer sein muss. Dazu darf nicht einfach die 

ausgeschenkte Menge verringert werden. Deshalb muss auch der Preis je 

Deziliter tiefer sein als beim billigsten alkoholischen Getränk. 

 

 


